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Drei Vorträge
führen in die
weite Welt
FULDA Die Volkshochschu-
le (VHS) der Stadt bietet mor-
gen, Mittwoch, mehrere Ver-
anstaltungen an. Um 19.30
Uhr gibt es im VHS-Haus im
Kanzlerpalais, Unterm Heilig
Kreuz 1, einen Gesprächs-
abend zur Geschichte des Ju-
dentums. Die Ratgarbasilika
steht bei einer Führung im
Vonderau Museum im Mittel-
punkt. Die Fuldaer Kulturhis-
torikerin Dr. Martina Jordan-
Ruwe erläutert ab 17 Uhr die
kulturgeschichtliche Bedeu-
tung. Ebenfalls im Vonderau
Museum führt die Reihe „Dia-
Visions – Erlebnisse eines Ful-
daer Globetrotters“ Besucher
ab 19 Uhr im Vortragssaal
nach Norwegen. Eckhard Sie-
gel erzählt von der Reise „Auf
den Hurtigruten von Oslo
über Bergen bis zum Sognef-
jord“. han

Sprechtag zur
Rentenberatung
FULDA Der Versichertenbe-
rater der Deutschen Renten-
versicherung Bund, Günther
Brand, gibt am Donnerstag,
25. Februar, Auskunft in Ren-
ten- und Sozialfragen. Von 9
bis 15 Uhr findet die Beratung
in Fulda, Heinrichstraße 79,
Gewerkschaftsetage, zweiter
Stock, statt. Brand nimmt
auch Rentenanträge und An-
träge auf Kontenklärung ent-
gegen. Die Beratung ist kos-
tenlos. Ausweise und Versi-
cherungsunterlagen sollten
mitgebracht werden. Termin-
vereinbarungen und Auskunft
unter Telefon (06 61)
9 02 86 20 (vormittags). ann

Bäckereitür
aufgehebelt
FULDA Die Zugangstür zu
einer Bäckereifiliale haben
Unbekannte laut Polizei in
der Nacht zu Samstag in der
Goerdelerstraße in Fulda auf-
gehebelt. Als es nicht gelang,
in den Verkaufsraum einzud-
ringen, verschwanden sie oh-
ne Beute – hinterließen je-
doch einen Schaden in Höhe
von 500 Euro. Hinweise unter
Telefon (06 61) 10 50. han

Nur zwei Minuten nach dem
verheerenden Zusammenstoß
trifft ein junger Mann am Un-
fallort ein. Schnell erkennt er,
dass eine Frau in ihrem Wa-
gen offenbar bewusstlos ist
und leistet Erste Hilfe.

Der Mann ist ein First Res-
ponder. Seine Aufgabe ist es,

die Zeit zwischen einem me-
dizinischen Notfall und dem
Eintreffen des Rettungsdiens-
tes – das so genannte thera-
piefreie Intervall – zu über-
brücken und fachmännisch
Erste Hilfe zu leisten. Kommt
es zu einem Notfall, so kon-
taktiert ihn die Leitstelle.

Etwas mehr als ein Jahr ist
es nun her, dass die Gemein-
de Eichenzell 20 000 Euro in
ihre First Responder – auch
Helfer vor Ort genannt – in-
vestiert hat. 20 Helfer erhiel-
ten bestückte Einsatzrucksä-
cke, Defibrillatoren und Ein-
satzwesten, um vor Ort pro-
fessionelle Hilfe leisten zu
können. „Die Helfer sind
nicht als Ersatz des Rettungs-
dienstes anzusehen, sondern
als wertvolle Ergänzung der
Rettungskette“, erläutert Timo

Wogias, Sprecher der Helfer
vor Ort in Eichenzell. Inzwi-
schen ist die Zahl der First
Responder in der Gemeinde
Eichenzell auf 23 angestiegen.

Mehr als 60 Mal sind die
First Responder im vergange-
nen Jahr ausgerückt – und ha-

ben dabei das eine oder ande-
re Leben gerettet. „Mit jeder
Minute, in der ein Kreislauf-
stillstand nicht mit einer
Herz-Lungen-Wiederbelebung
behandelt wird, sinken die
Chancen, dass der Patient
überlebt, um zehn Prozent“,

schildert Wogias, wie wertvoll
Helfer vor Ort sein können.

Um als Helfer vor Ort agie-
ren zu können, erhalten die
Anwärter eine 80-stündige
Ausbildung, die nach einem
Jahr aufgefrischt wird. „Aus-
bildung, Tätigkeit und Pflicht-
fortbildung sind ehrenamt-
lich und unentgeltlich“, er-
klärt Wogias. Ein Großteil der
Retter sei hauptberuflich im
Rettungsdienst tätig. „Somit
wurde die Notfallversorgung
in vielen Ortsteilen von Ei-
chenzell wesentlich opti-
miert“, versichert Wogias.

Wer sich berufen fühlt,
selbst First Responder zu wer-
den oder weitere Informatio-
nen möchte, der darf sich ger-
ne mit Timo Wogias unter
tw.fulda@gmx.de in Verbin-
dung setzen.

Seit etwas mehr als ei-
nem Jahr gibt es in Ei-
chenzell die First Res-
ponder. In den vergange-
nen Monaten sind die
professionellen Ersthel-
fer mehr als 60 Mal im
Einsatz gewesen.

First Responder leisten seit einem Jahr ehrenamtlich professionelle Erste Hilfe

Von unserem Volontär
DANIEL KRENZER

Schneller als der Rettungswagen
EICHENZELL

Die Gemeinde Eichenzell (ganz links Bürgermeister Dieter Kolb) ist stolz auf ihre First Responder. Foto: privat

Eichenzell: Bastian Bach-
mann, Thorsten Fröhlich,
Ann-Kathrin Stidronski,
Alexander Ulrich, Tanja
Farnung, Adrian Böhm,
Rudolf Berthold

Rothemann: Manuel Hack,
Markus Lapp, Marcus Weß,
Victoria Hofmann, Stephan
Ziegler

Lütter: Gerhard Müller, Ti-
mo Wogias

Büchenberg, Döllbach und
Zillbach: Uwe Heiner, Jen-
ny Burell, Jürgen Mathes

Welkers (im Aufbau): Do-
rothea Mihm

Löschenrod (im Aufbau):
Lukas Stübiger

FIRST RESPONDER

Ab März wird in den Straßen
Am Jagdstein, Am Kleegarten,
Dientzenhoferstraße, Georg-
Antoni-Straße und Von-
Welsch-Straße das Bewohner-
parken eingeführt. Das geht
aus einer Mitteilung der Stadt
Fulda hervor.

Damit den Bewohner im
Viertel ausreichend Parkplätze
zur Verfügung stehen, ist das
Parken für Dauer- und Fremd-
parker montags bis freitags
von 8 bis 18 Uhr auf maximal
drei Stunden begrenzt. Zum
Parken genügt laut Mitteilung
das sichtbare Auslegen der
Parkscheibe hinter die Wind-
schutzscheibe. Am Jagdstein
sind die Stellplätze für jeden
weiterhin frei zugänglich.

Anwohner können mit ei-
nem Bewohner-Parkausweis
für unbegrenzte Zeit vor den

Gebäuden Dientzenhoferstra-
ße 1 bis 25 und Georg-Anto-
ni-Straße 1 bis 21 sowie in der
Von-Welsch-Straße parken.
Einen Bewohner-Parkausweis
erhält, wer mit Hauptwohn-
sitz in den Straßen Am Jagd-
stein 1 bis 9, Am Kleegarten
in den Hausnummern 2 bis
14, 60 und 62 sowie Dient-
zenhoferstraße, Georg-Anto-
ni-Straße und Von-Welsch-
Straße gemeldet und auf die
ein Fahrzeug zugelassen ist.

han

Mehr freie Parkplätze 
für Straßenanrainer
Fremdparken begrenzt möglich

FULDA

Gute Nachrichten für An-
wohner mit Autos: In be-
stimmten Straßen in Ful-
da wird das Bewohner-
parken eingeführt.

Zur Anmeldung wird der
Personalausweis und
Fahrzeugschein benötigt.
Die Ausweise werden auf
die Dauer von zwei Jah-
ren ausgestellt. 20 Euro
fallen für die Bearbeitung
an. Bewohner können
sich an die Straßenver-
kehrsbehörde Fulda un-
ter Telefon (06 61)
1 02 13 44 wenden. / han

BEANTRAGEN

Fotos mit Herz von der Padua-Schule
„Wenn Raben tanzen, tanzen sie niemals allein …“ So war
es lautstark im Medizinischen Trainingszentrum (MTZ) in
Fulda zu hören. Hier eröffnete die Theatergruppe der
Antonius-von-Padua-Schule mit einer Vernissage ihre
Fotoausstellung. Dafür gab es großen Applaus. Die Aus-

stellung zeigt die Arbeit der Theatergruppe der letzten
zwei Jahre, die von dem Lehrer und Fotograf Fritz Kiel
begleitet und dokumentiert wurde. Die Fotoausstellung
wird noch einige Zeit im MTZ zu sehen sein, bevor sie als
Wanderausstellung auf Reisen geht. / dk, Foto: privat
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